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CI Berlin, 22. Ott. [Erweiterte Schöffen⸗ 
gerichte?] Nach dem „Vorwärts“ hat der Juſtizminiſter 
die Gutachten mehrerer Juſtizbehörden über die Frage einge⸗ 
holt, ob es ſich nicht empfehlen werde, die Strafkammern zu 
ſogenannten höheren Schöffengerichten umzuwandeln und ſtatt 
der jetzigen Beſetzung durch fünf gelehrte Richter ein Kollegium 
von drei Berufs⸗ und vier Lalenrichtern zu bilden. Denſelben 
Gedanken hat vor Jahrzehnten auch der damalige Juſtizminiſter 
Leonhardt verfolgt, aber die entgegenſtehenden Bedenken waren 
überwiegend, und es galt zunächſt als rathſam, Erfahrungen 
mit den eigentlichen Schöffengerichten, wie wir ſie ſeit etwa 
zwanzig Jahren haben, zu ſammeln. Die Frage, ob ein 
Zurückgrelfen auf den Leonhardtſchen Plan hünſichtlich der 
Strafkammern empfehlenswerth ſei, wird ſich ſo leicht nicht 
beantworten laſſen. Durch die vorjährige Juſtiznovelle 
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ift man mit Recht mißtrauiſch gegen die Vorlagen 
geworden, mit denen dringende Reſormwünſche erfüllt 
werden ſollen, und die Reichs juſtizverwaltung, die in 


dieſer Hinſicht offenbar allzu ſtark von der preußiſchen abhängt, 
verſteht es leider allzu gut, jedes Zugeſtändniß durch Gegen⸗ 
forderungen abzuſchwächen. So iſt es mit der Frage der 
Berufung gegen Strafkammerurtheile geſchehen, indem die 
Genugthuung über die zugeſtandene Berufung ſelber ſchwer 
beeinträchtigt wurde durch die Abtragung ſonſtiger wichtiger 
Bürgſchaften einer unabhängigen und ſorgfältigen Rechtspflege. 
Alſo wird man immer gut thun, ſich Reformgedanken der 
Juſtizverwaltung erſt genau anzuſehen, bevor man ihnen 
Sympathien entgegenbringt. Mit der Abſicht, das Laienelement 
auch in den 9 zur Geltung kommen zu laſſen, 
mag es überdies noch gute Wege haben, und das bloße 
Befragen der Oberlandesgerichtspräſidenten und Oberſtaats 
anwälte (denn dieſe find doch wohl unter den vom „Vorwärts“ 
erwähnten „Juſtizbehörden“ zu verſtehen) beweiſt noch nicht viel. 
Jedenfalls wird durch die miniſterielle Umfrage indirekt die 
neuliche Mittheilung beſtätigt, daß die letzte Juſtiznovelle in 
der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion nicht wieder eingebracht 
werden wird. 
— Dr ichtet, daß der Generalfeldmarſchall 
Gra 5 d'en t Bes 1 d leichtes nahen Ser 
er jetzt wieder überwunden hat, zu feinem größten Bedauern ge- 
nötbigt war, der Feier der Enthüllung des Den km 
ür Raſſer Friedrich bei Wörth fern zu bleiben. Der 
Genexalfeldmarſchall wurde am 18. Oktober von dem Kal ſer 
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Mittwoch, 23. Oktober. 


d i ſend ines lichen Telegramms und die Ver, 
lelbung der Brillanten zum Hoden Orden vom Schwarzen Adler 
ausgezeichnet. 

Zu Vormundſchaftsbehörden für die 
Landwirthe und die ländlichen Grundbeſitzer ſollen, wie 
die „Berl. Pol. Nachr.“ mittheilen, die Generalkommiſ⸗ 
ftonen umgewandelt werden. Jede Provinz ſoll eine Ge 
neralkommiſſion erhalten. Es ſoll dadurch den Mitgliedern 
der Generalkommiſſionen eine gründlichere Kenntniß der Land. 
wirthſchaft in dem Geſchäftsbereich ermöglicht werden. Zu⸗ 
gleich will man den Generalkommiſſionen nach dem Beiſpiel 
der Bezirksausſchüſſe Laienmitglieder einglie⸗ 
dern, welche don den neuen Landwirthſchaftskammern zu 
wählen fein würden. Von dieſem Geſichtspunkt ſoll der Ge 
ſetzentwurf für die Errichtung einer Generalkommiſſion für 
Königsberg dem Landtage in der nächften Seſſion wieder nor, 
gelegt werden. Bekanntlich hat das Herrenhaus dieſen Geſetz⸗ 
entwurf abgelehnt, nachdem die Regierung erklärt hatte, daß 
ſie nicht geneigt ſei, die Bildung von Rentengütern von der 
Zuſtimmung der Kreisausſchüſſe abhängig zu machen. 

— Wie die „Poſt“ erfährt, find zu Mitalledern der Kommilfton 
zur Abänderung des Handelsgeſetzbuches u. a. 
folgende Herren ernannt worden: Landgerſchts- Rath Munk in 
Berlin, Reichsgerichts⸗Rath Bal ze in Leipzig, Oderlandesgerichts⸗ 
Präſident Dr. Steveting in Hamburg, Geh. Kommerzlenrath 
Frentzel in Berlin, General⸗Sekretär des Centralverbandes 
deutſcher Induſtriellen Bu eck in Berlin, Geh. Kommerzien⸗Rath 
Georgi in Sachſen und Kaufmann Schutte in Bremen. 

— Das Panzerſchiff „Württembera“ iſt im 
Kleinen Belt bei Steenroe auf Untlefe ſeſtgekommen. Die 
Werft Hiel ſandte Prähme und Schlepper. Baldiges Frei⸗ 
lommen des Schiffes iſt zu erwarten. Der Panzer hat er⸗ 
en Beſchädigungen erlitten. Der Doppelboden tft voll Waſſer 
gelaufen. 

— Von den 32 Erſatzwahlen für den ba⸗ 
diſchen Landtag find 28 entſchieden; gewählt wurden: 
12 Nationalliberale, 8 Centrum, 4 Demokraten und Frei⸗ 
ſinnige, 2 Sozialdemokraten, 1 Konſervativer und 1 Antiſemit. 
In einem Falle entſchied das Loos zu Gunſten der Demo⸗ 
kraten gegen die Nattonalliberalen. 

— Wie die amtliche „London Gazette“ 
Tauchnitz zum engliſchen 
Königreich Sachſen, 
Koburg und Gotha 
die Fürſtenthümer 


meldet, iſt Baron 
Generalkonſul für das 

ſowie Sachſen⸗Weimar⸗Elſenach, Sachſen⸗ 
Sachſen⸗Meiningen, Sachſen⸗Altenburg und 
euß ernannt worden. 
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Oeſterreich⸗ Ungarn. 

W. B. Budapeſt, 22. Okt. Im Abgeordneten 
hauſe iſt es alſo heute, wie ſchon gemeldet, zu heftigen 
Debatten wegen der ungarfeindlichen Demonſtrationen in 
Agram gekommen. Die Nationalpartei und die Unab⸗ 
hängigkeitspartei hatten vorher beſchloſſen, die Sache in der 
Kummer zur Sprache zu bringen. Vor dem Klublokal der 
Nationalpartei und der Unabhängigkeitspartei erſchienen un⸗ 
gefähr 200 Studenten, welche außer Hochrufen auf Apponyi 
und ein unabhängiges Ungarn auch Rufe „Abzug Banffy“, 
„Abzug Kroaten“ ausſtießen. Die Polizei zerſtreute die Mani⸗ 
feſtanten und verhaftete drei derſelben, weiche nach Abgabe 
ihres Nationale wieder ſreigelaſſen wurden. Ueber den weiteren 
Verlauf der Debatte im Abgeordnetenhauſe wird noch ge⸗ 
meldet: 

Graf Apponyi bringt eine dringliche Interpellation ein, 
indem er den Miniſterpräſidenten fragt, welche Schritte er unter⸗ 
nommen habe, um der beleidigten ungariſchen Fahne Genugthuung 

u verſcheffen; ferner, ob er auf die Anſprachen des Königs in 
Ahram, ſowie auf das Handſchreiben an den Banus den ver⸗ 
faſſungsmäßigen Einfluß geübt habe. Redner erklärt, die 
Genugthuung könne nur in der Reſtituirung der Fahne in die 
geſetzlſchen Rechte beſtehen; die Regierung ſei einzig für 
die Anſprachen des Kaiſers und Königs verantwortlich. Die 
Sache jet, wenn möglich mit, wenn nöthig ohne den 
Miniſterpräſidenten zu ordnen. (Beifall links.) Die & nterpellation 
beantwortend hob der Mintfter des Inneren hervor, daß 
ſeitens der Polizei keine Geſetzwidrigkeit vorgekommen jet und ere 
klärte, wenn ſich die Demonſtrationen wiederholen ſollten, vertraue 
er auf die Nüchternheit und den Patriotismus der Univerſitäts⸗ 
jugend und baue auch auf die Energie der Polizei. (Lebhafter 
Beifall rechts.) Die Antwort wurde zur Kenntniß genommen. 
Nach erregter Debatte über die Geſchäftsordnung wurde der An⸗ 
trag des Präſidenten, morgen den Geſetzentwurf über den Straf⸗ 
gerichtshof in Budapeſt zu verhandeln, in namentlicher Ab⸗ 
ſtimmung mit 133 gegen 94 Stimmen angenommen. Hierauf 
folgten Interpell tionen. 

Der Gemeinderath von Agram hat übrigens ſchon am Mon⸗ 
tag einen Beſchluß gefaßt, dahin lautend daß die geſammte Bür⸗ 
gerſchaft ihrer Entrüſtung und ihrem tiefen Bedauern über die von 
einem Theile der Univerſitätsjugend hervorgerufenen Skandale 
Ausdruck gebe und dies dem Miniſterpräfidenten Banffy zur 
Kenntniß bringe. 


Aus dem Gerichts ſaal. 


Bromberg, 22. Okt. Vor dem Schwurgerichte 
wurde heute eine Anklage wegen Mordes verhandelt. Die An⸗ 
geklagte tft die unverehelichte Roſalte Topolski aus Hedwigs⸗ 
dorſt. Am 31. Juli d. J. wurde in dem zum Gute Hedwigs⸗ 
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wenn Dir Dein heutiges Morgenkleid nicht mehr gefällt, kannſt 
Du Dir ein neues anſchaffen. Die theueren Rauchwölk en, die 
me ner Zigarre entflattern, werde ich mir auch welter gönnen. Es 
wäre traurig beſtellt, wenn ſich unſereins, für den ſich fo viele 
Leute abrackern vom Je Morgen bis zum ſpäten Abend, etwas 
von feinen Bedürfniſſen abſparen müßte. Aber weißt Du, Tiebes 
Kind, wir brauchen auch das, was wir verdienen, bis auf den 
letzten Heller; wir haben nie einen Pfennig weggelegt. Und wenn 
ich jetzt dem Geſchöfte eine höhere Summe entnehmen würde, ginge 
das SA E „So was fiele auch auf, man würde mir den 
entziehen 
wt 10 ber Bu: iſt ja ein reicher Mann, mit dem wird 
entlich reden laſſen. 1 
We an beſorgte Vater langte nach einem Fade delete, das Feuer 
feiner Cigarre war während der längeren Rede erloſchen. 
„Paula, ich glaube Tab, daß er bis über die Obren verliebt 
iſt, und wenn im Herzen zarte Regungen wohnen, iſt einem alles 
Baargeld ziemlich gleichallkla, erklärte boffnungsfreudia der ſpeku⸗ 
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Du, laß' die Vergangenheit, ich hab“ Dir ſchon einmal gejagt, 
das waren andere Verbältniſſe und dann hab' ich's dringend für 
die Fabrik gebraucht; alſo, mach mich nicht ernstlich böfe, ich bin 
ohnedies ſehr nervöz. Ich bitt Dich, gieb nur Acht, daß dle Anna 
nichts von unſeren Sorgen an iſt fo ideal, Be 
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Papa Bergmann war ein kluger Herr. Man lebte jetzt fürm« 
lich in Saus und Braus. ... Es durfte Niemandem auffallen, 
daß ihn ein geheimer Eer Kummer drücke. Und er gewahrte 
mit Wohlgefallen, daß er ſich in den ernſten Abſichten des Barons 
nicht getäuſcht hatte. Die Verliebtheit war dem Pärchen vom Ge. 
ſichte abzuleſen. Die kleinen Komödien äußerer Gletchailtigteit 
iptelten fie immer beſſer. Sie ließen ſich immer weniger bei zärt⸗ 
lichen Geſichtsausdrü ertappen. Je größer ihre Neigung wurde 
deſto deſſer wußten fie dieſelbe zu verbergen. ` 

Und eines Abends vor dem Schlafengehen begann Anna mit 
Mama von dem Baron zu plaudern, und als Mama ibr Töchter⸗ 
lein nach ausglebigem, eine lange Spanne Zeit umfaſſenden Ge⸗ 
en ermahnte, ſich freundlichſt fchlafen zu legen, erklärte dieſe 

terlich, daß fie ſeit einigen Wochen keinerlei Schlaf verſpüre. 
Mama nahm ſich vor, am nächſten Tage ihren Gatten zu fragen, 
ob dies auch ein untrügliches Symptom egenjeitiger Neigung ſel. 
Er wußte ja merkwürdiger Weſſe derlei inge beier... Nur 
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Einige Tage ſpäter ließ ſich Baron Tellheim bei Papa melden. 
Er erſchten in Frack, mit einem Bouquet bewaffnet. Papa wußte 
alles, er war felig, machte eine feierliche Miene und harrte ergeben 
der Dinge, die da kommen follten. 
Der Baron räufperte ſich, einer alten Tradition aller Werber 
gemäß, und begann ſodann, indem er den Blick zu Boden ſenkte: 
„Ste werden bemerkt haben, Herr Bergmann, daß ich nicht 
e Ee Cen weng BA fühle mich bei Ihnen ſehr 
wo re gan ehr 
155 liebe Tochter Anna. Dle h 


„Ja, in meiner Erregung babe 1 
ſagen, daß Fräulein Anna Go ele 
Ste verſichern zu dürfen, 
Zelten.“ 


Neigung erwidert Kei Ae 
un au 
daß ich ihrer Liebe ſicher bin für alle 


„Ich begrüße Sie mit Vergnügen als Schwiegerfohn, es iſt 
mir eine Ehre .. (op babe Ibnen nur — ven G Eröffe 
nung zu machen, daß Anna keine Mitgift —“ 

Der Freſer ließ ihn nicht ausreden. 

„Aber Herr Bergmann, wer wird denn davon ſprechen? Das 
iR a der Rede werth. Ich liebe Ihre Tochter, alles Andere 

ache. 

„Ja . .. das freut mich. liebe die Ideallſten. Aber, Sie 
werden einſehen, daß ich als ab bester unmöglich meiner Tochter 
keine Mitglft geben kann. Ich muß ihr eine geben, ſonſt würde das 
meinem Anſehen ſchaden, meinen Kredit verringern. Was würde 
man in der Stadt ſagen, wenn die bekannte Firma Bergmann eine 
Tochter ohne Geld verhetrathet?“ 


taift, die Ste er⸗ 


halten.“ 
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Nur mit ſchwerer Mühe konnte der Baron am Trauungs tage: 
vom Schwiegerpapa die — Mitgift erhalten 


borſt (Kreis Schubin) gehörigen See die bereits ſtark in Ber: 
weſung ühergegangere Leiche eines Kindes gefunden. Die Leiche 
Hat im Rohre und war völlig unbekleidet. Als Mutter des todten 
Kindes wurde die Angeklagte ermittelt, welche bei dem Gutsbeſitzer 
K. in Hedwigshorſt als Amme diente. Sie hatte zwei Kinder im 
Alter von 4 bezw. 1¼ Jahren, die von ihr bei Leuten in Schubin 
in Koſt und Pflege gegeben worden waren. Da die Angeklagte 
außer Stande war, das Koſtgeld für ihre 
Kinder zu bezahlen — daſſelbe betrug mehr 
als ſie an Lohn erhielt, ſo gerieth ſie bei den Leuten 
in Schulden. Eines Tages im Juli d. Is. ging die Angeklagte 
nach Schubin, zahlte an die Michalskiſchen Eheleute, bei denen ihre 
Kinder untergebracht waren, 9 M. und klagte, daß es ihr ſchwer 
falle, beide Kinder zu unterhalten und erklärte endlich, daß fie 
ihren jüngeren Sohn, Nikodem, zu ihrem Bruder nach Inowrazlaw 
in Pflege geben müſſe. Sie ließ ſich deshalb dieſes Kind geben und 
entfernte ſich mit demſelden gegen 11 Uhr Nachts. Um 12 Uhr Nachts 
kehrte die Topolska nach Hedwigsborſt ohne ihr Kind zurück. Auf 
ihr Klopfen öffnete die Wirthin Zeiſe die verſchloſſene Hausthür. 
Dor Ihr ſtand die Topolsta barfuß, den Rock aufgehoben, als 
wenn ſie etwas in demſelben trage, erregt und ängſtlich umher 
Hauend. In den nächſten Togen erzählte ſie, ſie hätte ihr jüngſtes 
Kind bei ibrem Bruder untergebracht und brauchte nun nicht mehr ſoviel 
Soſtgeld zu bezahlen. Als ſpäter die Kindesleiche im See gefunden 
wurde, hat ſie eingeſtanden, das Kind lebend in das Waſſer ge⸗ 
Porfen zu haben. Auch heute legt die Angeklagte unter Thränen 
In offenes Geſtändniß ab. Nur beſtreitet He, von vornherein die 
Abſicht gehabt zu haben, das Kind zu tödten. Exit als Hr am See 
rüber gekommen, jet der böſe Gedanke in ihr aufgeſtlegen. Wie 
das Kind ins Waſſer gekommen, will ſie nicht wiſſen, ſie ſei 
geiſtesabweſend geweſen. Als fie das Kind im Waſſer geſehen, ſei 
He in den See hineingegangen und habe es herausgeholt, es jet 
aber bereits eine Leiche geweſen. Die Geſchworenen bejahen die 
Schuldfrage, verneinen aber die Frage, ob die Angeklagte den Tod 
des Kindes mit Ueberlegung ausgeführt hat. Dieſelbe wurde mit 
4 Jahren Gefängniß beſtraft; die Geſchworenen hatten 
mildernde Umſtände angenommen. > 

* Breslau, 22. Okt. Unter der Anklage der Majeſtäts⸗ 
beleidigung hatte ſich heute der Expedlent der „Volkswacht“, 
Ernſt 2 n, vor der erſten Strafkammer zu verantworten; den 
Gegenſtand der Anklage bildete ein Leitartikel „Das Deutſchthum 
der Hohenzollern“, der in der vom Angeſchuldigten verantwortlich 
gezeichneten Nummer 213 der „Volkswacht“ vom 11. September 
dieſes Jahres veröffentlicht worden war. Die unter Ausſchluß der 
Oeffentlichkeit geführte Verhandlung endete, der „Schleſ. Ztg.“ zu⸗ 
folge, mit der Verurtheilung des Angeklagten zu vier Monaten 
n Der Gerichtshof nahm an, daß die Tendenz des 
Artikels, der einem Leipziger Blatte entſtammte und bei der Ueber⸗ 
nahme in die „Volks wacht“ ſtellenweiſe noch etwas verſchärft wor⸗ 
den war, darauf hinausgehe, das ganze Hohenzollernhaus und damit 
auch den jetzigen Kaiſer zu beleidigen. 8 

* Bochum, 21. Okt. Die gr Ztg.“ berichtet nun Näherek, 
über den ſchon erwähnten Prozeß vor dem hleſigen Schöffen 

ericht gegen den Erſten Staatsanwalt Ruckſer (früher in 
oſen): Die Anklage behauptet, daß Herr Ruckſer, dec mittler⸗ 
welle von hier nach Stendal versetzt worden iſt, wider beſſeres 
Wiſſen den Kaufmann Wilhelm Barlen aus Düffeldorf in 
einem Schreiben verleumderiſch beleidigt habe. Die 
Firma Barlen betrieb bis vor einem Jahre im hieſigen Amts⸗ 
gerichtsgefängniſſe eine Paplerwaarenfabrik, in der Gefangene 
beſchäftigt wurden. Als dann Herr Ruckſer ſeiner Zeit von 
Poſen nach bier verſetzt wurde, fand er wach feiner Meinung 
bezüglich der Beſchäftigung der Gefangenen Mißſtände, die abzu⸗ 
ſtellen er ſich verpflichtet glaubte. Es kam zu ſcharfen Maßnahmen 
egen die Firma Barlen, die ſelbſt von der vorgeſetzten Behörde des 
ſten Staatsanwalts als zu ſcharf bezeichnet wurden. Sein Be⸗ 
ſtreben ging offenbar dahin, die Firma zur Aufgabe des Geſchäfts 
zu ECK und als er eines Tages in Erfahrung brachte, der 
eine Theilhaber, Wilhelm Barlen, habe mit einer eben aus dem 
Amts gerichtsgefängniſſe entloſſenen Straigefangenen, die dort wegen 
ewerbsmäßiger N eine Freibettsſtrafe zu verbüßen gehabt 
atte, längere Zeit im Keller des Gefängulſſes verweilt und dort 
mit ihr Schnaps getrunken, verbot er dem Barlen auf Grund die ſer 
Thatſache das Betreten der Gefängnißräume, indem er gleichzeitig 
der Annahme Raum gab, Barlen habe bei jener Gelegenheit mit 
der Entlaſſenen auch unfitilich verkehrt. Beide ſtritten unter Eid 
die Thatſache ab; trotzdem erließ Rukſer das Verbot mit der ange⸗ 
gebenen Begründung. Barlen fühlte ſich durch den Inhalt belei⸗ 
digt und ſtellte Strafantrag gegen den Erſten Staatsanwalt. Indeß 
lehnten die unteren Inſtanzen eine Strafverfolgung ab, und erſt 
das Kammergericht entſchted, daß fie nicht gehemmt werden dürfe. 
In der Verhandlung vor dem Schöffengericht am 19. d. beantragte 
der Vertreter des Angeklagten deſſen Freiſprechung. Formell liege 
Line Beleidigung nicht vor, und materkell ſtehe ihm der Schutz des 
Baragraphen 193 des R.⸗Str.⸗G.⸗B. zur Seite. Der Erſte Staats⸗ 
anwalt habe in ſeiner Eigenſchaft als ſolcher auch nach Abgabe der 
gegentheiligen eidlichen Ausſage der erwähnten Frauensperſon 
ao feiner Ueberzeugung dahin Ausdruck geben dürfen, wie er es 
ethan habe; das Vorleben der Zeugin habe ihn bazu berechtigt. 

as Gericht erkannte, wie bekannt, auf eine Gelb ſtrafe von 50 M. 

und Tragung der Koſten. Die Beleidigung des Klägers ſei eine 
chwere, und der Ang klagte habe einer ſolchen nicht bedurft, um 
ſe nen Zweck, den Barlen aus dem Gefängniſſe zu bringen, zu ers 
reichen. Dafür habe die feſtſtehende Thatſache des Schnapstrinkens 
genügt; es komme hinzu, daß dem Angeklagten vor Erlaß des be⸗ 
treffenden Verbotes die eldliche Erklärung der Zeugin vor dem 
Amtsgerichte in Geller kirchen bekannt geweſen jet. 
W. B. Köln, 22. Okt. [Mülheimer Aufruhrprozeß.] 
Um 7¼ Uhr Abends wurde der Wahrſpruch der Ge⸗ 
chworenen verkündet. Durch denſelben wurden ſämmtliche 
ngellante der Theilnahme am Aufruhr, Auflauf 
und Landfrledensbruch bezw. der Rädelsführerſchaft für nicht 
ſchuldig erklärt. Bei 4 Angeklagten wurden ſämmtllche Schuld⸗ 
fragen verneint. Um 8%, Uhr verkündete der Gerichtshof das 
ell. Bel dem Angeklagten Elſenbarth erkannte der Berichtes 
bot wegen vorſätzlicher Körperverletzung mittels eines 
gefährlichen Werkzeuas unter Annahme mildernder Umſtände auf 
Monate Gefängniſß. Der Angeklagte Feuſer erhielt 
wegen quallfizirter Sachbeſchädigung ebenfalls 5 Monate Ge⸗ 
ängniß; der Angeklagte Mattern wurde wegen des gleichen 
ergehens zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt. Die GE 
klagten Hahnſtadt und Gimber erhielten wegen groben 
Za 3 Wochen, die Angeklagten Schumacher und Wie⸗ 
ſels ebenfalls wegen groben Unfug 6 Wochen Haft. Die 
letztere Strafe wurde für verbüßt erklärt. 

Erfurt, 22 Okt. Der Erite Staatsanwalt Lorenz, 
welcher, wie berichtet, am 16 d. M. wegen öffentlicher Bele digung 
des Redakteurs Hülle vom e zu 50 M. Geldſtrafe 
verurtheilt worden iſt, hat gegen dieſes Erkenntniß vom Rechts⸗ 
mittel der Berufung Gebrauch gemacht, ſo daß der Fall bald 
die bleſtge Strafkammer beſchäftigen wird. 


BVermiſchtes. i 

Aus der Reichshauptſtadt, 21. Okt. Der Geburt2- 
tag er Kaiſerin wurde heut am königlichen Hofe gefeiert. 
Um 9 Uhr fand zunächſt die Gratulation des engſten Familien⸗ 
Freiſes ſtatt. Sodann konzertirte auf der Rampe des Neuen Palais 


das Trompeterkorps des Regiments des Gardes du Corps. Um 
11 Uhr erfolgte die Gratulation der nächſten Umgebung des 
Kalſerpaares, woran ſich die Famillen⸗Frühſtückstafel anſchloß, 
während der das Muſikkorps des Garde⸗Jägerbataillons und das 
Trompeterkorps des Leib: Garde⸗Huſarenregt. abwechſelnd konzertirten. 
Die Abendtafel fand im Neuen Palais um 8 Uhr zu nahe an 
60 Gedecken ſtatt. Zu derſelben waren der engere Hofſtaat, die 
früheren Adjutanten des Kaiſers und die Kommandeure der Re⸗ 
aimenter, deren Chef die Kaiſerin iſt, geladen. 

Blos 9—10 Millionen ſoll die in Ausſicht genommene 
Verdreiterung der Königſtraße koſten! Nach der Vorlage des 
Magiſtrats war die Ausgabe auf 4, Millton Mark berechnet. 
Bereits bei der Debatte darüber wurde darauf hinge wieſen, daß 
mit dieſer Summe nicht auszukommen ſei und daß die Verbreiterung 
7—8 Millionen Mark erfordern würde. Ein Mitglied der ſtädtiſchen 
Baudeputation hat jetzt eine neue Berechnung aufzeſtellt und auf 
Grund der Toxe des Polizeipräſidiums für das Gebäude der alten 
Poſt ermittelt, daß, wie ſchon geſagt, 9—10 Millionen M. nach 
Abzug des Erlöſes für die Reſtbauftellen, gebraucht werden. Der 
Stadtlädel hat ja aber auch anſcheinend „eidenmäßig viel Geld“. 

Die Wittwe Marte Hecht, die bekanntlich in der 
Nacht zum Montag ihre drei Kiader und ſich zu verglften ſuchte, 
befindet ſich heute außer Lebensgefahr. Ste liegt als Polizeige⸗ 
fangene in der Charttee. 


Lokales 
Bofen, 23. Oktober. 
„Zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte. Die „Berl. Corr.“ 
ſchreibt: Wie bereits früher mitgetheilt, iſt es zuläſſig, ebenſo wie 
gewöhnliche Fahrkarten, jo auch zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte 
bei allen Stationen telegraphiſch vorauszubeſtellen. Die 
Faſſung der Depeſche iſt nach neuerer Anordnung des Miniſters 


der öffentlichen Arbeiten dem Beſteller überlaſſen; für die Wort: | A 


zahl wird die tarifmäßſge Depeſchengebühr berechnet. 

n. Verſammlung. Geſtern Abend fand im Lokal von Topo⸗ 
linskt eine Verſammlung der Droſchkenbeſitzer ſtatt, in 
welcher über das Salzſtreuen auf den Pferdebahngeleiſen im 
Winter verhandelt worde. x 

In. Dumme Jungenſtreiche. In der jüngſten Zelt iſt es zu 
wiederholten Malen vorgekommen, daß an die Eingangsthür des 
alten Ratyhauſes, ſowte an die vordere Thür und den hinteren 
Eingang des Neuen Stadthauſes die Worte: „Vivat Volonta*, 
„Finis Germaniae“, und weitere die Deutſchen arg beſchimpfende 
Ausdrücke mit Kreide angeſchrieben worden ſind. Zuletzt iſt dieſer 
Unfug am 20. d. M. verübt worden. 

* Ernennung Der Direktor des Progymnaſiums zu Tre⸗ 
meſſen Heinrich Smolka iſt zum königſ. Gymnaſial⸗ Direktor 
ernannt und ihm die Direktion des Gymnaſiums in Schrimm 
übertragen worden. 

* Perſonalnotiz. Der Reglerungs-Aſſeſſor von und zur 
Mühlen aus Poſen ist bis auf Weiteres dem Landrathe des 
Kreiſes Mayen zur Hilfeleiſtung zugetheilt worden. 

Dem Beſitzer des Fideikommiſſes Schlichtingsheim, 
Rittmeiſter a. D. Freiherrn Max von Schlichting auf Gur⸗ 
chen im Kreiſe Frauſtadt, iſt das erbliche Recht auf Sitz und 
Stimme in dem Herrenhaufſe verliehen worden. 


Aus der Provinz Poſen. 

O Argenau, 22. Okt. [Veralftung.] In Genſe wo 
iſt ein alter Leibgedinger mit ſeiner Frau nach dem Genuß von 
wahrſcheinlich vergifteten Honig lebensgefährlich erkrankt. Der 
67jährige alte Mann iſt bereits geſtorben und wird ſezirt werden. 

le Frau liegt anſcheinend gleichfalls hoffnungslos darnteder. Der 
Honig iſt den beiden alten Leuten von einer Frau aus Wygoda, 
wie verlautet einer entfernten Verwandten, gebracht worden. Dies 
ſelbe iſt flüchtig geworden. Der Verſtordene befand ſich in 
recht guten Verhältniſſen. Vorläufig iſt die ganze Angelegenheit 
noch in tleſes Dunkel gehüllt. Ein Hund und eine Katze, die von 
dem Honig genoſſen haben, ſind verendet. 

e a i. P., 22. Okt. [Etfenbahnunfall) Geſtern 
entgleiſten hinter Station Großkreutſch auf der neuen Bahnſtrecke 
Olſſa⸗Luſchwitz die Lokomotſve und einige Wagen eines Ardeits⸗ 
zuges. Einige Arbeiter find leicht verletzt worden. 

7. Schlichtingsheim, 22. Okt. Jubiläums ⸗ Feier.] 
Am heutigen Tage findet in unſerem Städtchen die 25 jähr ge 
Jubiläumsfeier der evangeliſchen Kirche ſtatt. Zu der Feier 
waren die umfaſſendſten Vorbereitungen getroffen worden, um 
das Feſt in würdiger Weiſe begehen zu können. Das Innere 
der Kirche war renovirt worden und mit Laubgewinden und 
Bäumen prächtig geſchmückt. Die Häuſer hatten Flag jenſchmuck 
angelegt, auch waren dieſelben zum größten Theil mit grünen 
Reſſern und Gutrlanden auf das präctiafte geſchmückt. An dem 
Jubiläums⸗Gottesdienſt, welcher früh 9 Uhr feinen Anfang nahm, 
nahm auch der Oberpräſident Frhr. o. Wllamowitz⸗Möllendorf, 
welcher bereits am geitrigen Tage mit den von vun: t. P. kommenden 
6 Uhr 8 Min. Nachm. bier eintreffenden Zuge anlangte und bei dem 
Patron der E Mujoratöderr Frhrn. v. Schlichting auf 
Gurſchen, Wohnung genommen hatte, Theil. Sämmtliche Paſtoren 
der Umgegend waren zur Feier erſchtenen. Die Kirche vermochte nicht die 
Gläubigen zu faſſen, welche am Goftesdienſt theilnehmen wollten. Aus 
nlaß des Jubiläums iſt die Kirche mit elner großen Anzahl 
Geſchenke bedacht worden und zwar: Von der Kalſerin wurde 
als Jubiläumsgeſchenk eine prachtvolle Bibel mit Goldſchnitt in 
gelbem Ledereinband mit ſchwerem kunſtvollen Silberbeſchlag und 
elgenhändiger Widmung und Unterfchrift überſandt. Der Patron der 
Kirche, Majoratsherr Freiherr von Schlichtlng⸗Gucſchen, hat 
eine neue prachtvolle Bekleidung für Altar und Kanzel ge⸗ 
ſchenkt. Von dem Bruder des Patron, Freiherrn Kurt v. Schlich⸗ 
ting, iſt eine ſchwere ſilderne, innen vergoldete Abend mahlskanne 
als Geſchenk eingegangen. Eine zweite ebenſolche Abendmahls⸗ 
kanne iſt durch Veranſtaltung einer Sammlung unter den Ge⸗ 
meindemitaltedern 4 worden. Aus Anlaß des Judtläums 
hat der an der Kirche angeſtellte Paſtor prim. Ueberfeld eine Feſt⸗ 
ſchrift über die Vergangenheit der Kirche herausgegeben. Von 
Keier Feſtſchrtift werden je ein Prachtexemplar der Kalſer, dle 
Kalſexin und der Patron der Kirche erhalten. 

X. Wreſchen, 22. Okt. [Unfall.] Geſtern Abend wollte 
ein Wirth aus Polnſſch⸗Pſary über den Bahnübergang bei Soko⸗ 
lowo fahren. In demſelben Augenblicke fuhr der Zug aus Stral⸗ 
kowo vorbet und traf das Geſpann. Der Wirth wurde von dem 
An prall aus dem Wagen geſchleudert und fiel ia einen Graben, 
ohne ſich glücklicherweiſe erhedlich zu verletzen. Das Pferd war 
aber auf der Stelle todt. Die Bahn Poſen⸗Straltowo, als 
Sekundärbabn, bat an diejer Stelle keine Barrieren. 


4. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotter ie. 


Zlebung, vom 22. Oktober 1895. — 4 Tag Vormittags. 
Nur die Gewinne über 210 Mart find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewäßr.) 
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1 
i inz. Wien, 22. Okt. Erzberzog Otto ließ, nur für die Mit.“ Paris, 22, Okt. [Senat.] Der Präſident Diet 
Aus den Nachbargebieten der Provinz glieder des Kaiſerhauſes, ein Werk über feine borjährige Reiſe eine Anſpräche, in welcher er das nach Madagaskar ent⸗ 
* Marienwerder, 21. Okt. [Selbitmord.] Der Ge⸗ auf der Haldinſel Sinat, betitelt „Drei Wochen auf der Halbinfel |jandte Expeditlonsktorps beglückwünſchte und demſelben 
kichts⸗ Referendar, Selondelleutenant der Reſerve R. bat Sinat“ erscheinen. Zwei Exemplare bat der Erzherzog geſtern nach dankte. Darauf vertagte ſich das Haus bis Donnerſtag. 


ausſtellung, 
geben laſſen, daß er der Akttengeſellſchaft Unſongteßerei, der Plano⸗ 


Gottheil und Sohn, 
Cronqwiſt von bier, 


Lübeck, 22. Okt. 
Griechenland find heute früh in Travemünde gelandet 
und nach kurzem Aufenthalte weitergereiſt. Der „Danebrog“ kehrte 


Der König und die Königin von 


nach Kovenhagen zurück. 

Wien, 22. Okt. Wie der vatikaniſche Berichterſtatter 
der „Polit. Korreſp.“ aus Ron meldet, iſt der Pa p ſt von 
der jüngſten Verordnung der ruſſiſchen Regierung, 
welche die Kenntniß der ruſſiſchen Sprache für die Zöglinge 
der katholiſchen Seminare vorſchreibt, peinlich 
berührt. Es verlaniet, der Vatikan werde an den ruſſiſchen 


richten. 
4. Klaſſe 193. Königl. Preuß. Lotterie. 


Siebung vom 22. Oktober 1895. — 4. Tag Nachmittags. 
Nur bie Gewinne über 210 Mart ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 


177 367 77 81 496 565 693 713 886 69 1268 76 631 43 70 779 875 
939 2037 65 112 75 210 395 578 94 611 18 62 746 bp 839 (5000) 934 
55 2090 (3000) 278 (1500) 488 518 52 69 698 707 819 961 4087 304 
70 409 78 561 98 622 73 719 859 93 974 5037 76 203 76 80 336 82 
428 531 63 752 61 886 953 69 6006 59 196 258 359 (300) 462 644 723 
48 76 914 21 7163 218 (300) 568 674 87 (3000) 706 8091 313 944 53 


e 
H 


3006 167 336 514 25 600 19 702 15 845 904 98 


41025 27 437 73 
3 828 42054 (3000) 144 66 532 85 851 71 732 299 (3000) 905 
4188 57 gig 597 (1500) 680 922 UE 586 647 42040 178 97 867 


8 8037 * ` 

SI br, = 25 es 89 729 68 834 55 61 64 49011 37 189 295 513 
50123 (500) 327 608 27 79 786 
7 9 28 56 (3 00) 812 9 93 969 Ban 0 SH 142 78 291 350 (3000) 
483 534 (5000) 62 616 760 (8000) 91 940 0 5 1 33 
330 37 407 868 74 828 46 931 48 86 40 424 526 48 (30 ) 651 975 
3059 (1600) 354 79 92 415 548 726 862 5#127 331 419 (3000, 51 67 
613 841 7175 216 80 415 43 98 745 80 (1500) 944 47 91 98 38060 
102 209 363 704 884 54004 (3000) 36 147 62 276 306 37 605 19 687 
9 949 

0040 91 292 340 462 591 627 833 61005 (500) 106 233 51 3° 
517.63 687 (500) 82 709 (300) 45 — — 7550 4 248 85 376 451 Su 
83 720 32 62 937 63020 109 331 65,7 67 724 83 838 976 
"4141 (800) 356 469 605 727 867 BR 977 99 36 (600) 46 529_37 epp 
96 912 (30% 57 46025 283 300 606 727 9:9 86 67107 40 59 72 (600) 
2.6.62 380 5:6 s68_ 68227 417 Lä „ 606 89 802 69057 78.145 
358 489 693 (50) 744 65 74 95 80 

70035 (500) Ze 74 912 1048 L1B DES BP DEE SE 28 
82 720°5 1309) 164 (300) 251 482 ne 455 Zei 90866 13014178 
20% (80, 513.37 40 0 74179 (600) 598751327 BER 66 98° 75160 
294 Au 67 700 8.9 31 76 99 7057 167 9 847 24279 803 8 24 
“7. 32069 142 ss 40 98 (5000 750 5° 80778548 70224 (800) 321 
(500 7: 630 752 75 950 63 79126 318 88 40 27 545 702 44 53 54 75 

80073 86 211 341 434 61 519 709 81038 98 281 (800) 822 82008 
225 5 0) 330 838 (1600) F204 310 85 51e 26 Dei (1610) 
e as 97 506 610 96 879 85044 140 267 68239 318 26595 
65 96 720 832. 86003 16 31 40 86 940 87005, 46 430 79880 98675 
4.6 13.00) B17 81 6.3 53 94 817 939 sr228 — 430 79 880 96 613 
S900 27 067 348 75 431 +67 714 21 825 (500) 

„is 27 97 169 71 331 478 bit 17 43 799 91088 809 34 407 
Gm ona 738 97 959 5 026 272 526 898 754 87 864 985 97 DRO 2 
140 (1550) 232 390 8:9 (600. 94797 209 56 300 25 69 75, WÉI 949 
95223 (300) 359 97 (500) 487 563 80 691 864 96 96010 48 384 91 
48 536 (1500) 41 48 772 906 97026 224 36 (30 0) 60 308 11 67 65 
— 7 . 604 718 72 75 867 901 80 99082 108 31 54 257 441 577 

19081 119 606 34 56 (2000) 701 8 (500) 101023 242 337 539 88 

„716 62 995 102013 86 (3000 141.450 64 IR 856 103044 86 117 88 
356 69 4 3 519 667 812 13 101237 51 304 71 4:8 763 800 33 904 73 
105019 94 101 281 342 639 106042 167 240 496 (1500) 551 84 848 
66 10068 260 326 80 92 588 713 87 108002 83 117 (600) 225 367 

851 93 715 (1500) 96 831 109013 72 96 236 93 5:2 967 


welcher zur Zeit im Auswärtigen Amte beſchäftigt fit, zum Nach⸗ 
folger des Grafen Welſersheimb auf dem Geſandtſchaftspoſten in 


Bukareſt beſtimmt worden. 


Rom, 22. Okt. Ruggiero Bonghi iſt in Torre del 


der ſich auch als 
827 zu Neapel geboren, 


3 den Widerſtand gegen die Japaner in Tai⸗wan⸗ju leitete, gë: 


war er Minifter des 


gehoben. 
Hongkong, 22. Oktbr. Nach einem Telegramm aus 
Formoſa iſt der Häuptling der Schwarzflaggen, welcher 


flohen. Man erwartet, daß ſeine Anhänger die Waffen nieder⸗ 
legen und daß Anping heute beſetzt wird. 


Unterrichts. — Bongbi war entſchiedener Franzoſenfreund und 

ſcheute Dé fogar Mol Pula Beüfibent des Friebenölongteffeß von Telephnoiſche Nachrichten. 

1891 in Rom die Rückgabe Elſaß⸗Lotbringens an Frankreich als e ber „Bol. Sta.“ 

eine Sache der Erörterung zu bezeichnen Dieſe CC ai Bonghis 8 23. Oktober, Vormittags. 

machte damals or, Beë Auſſehen und Bonabl bat ſich dadurch Das „A. V. Bl.“ veröffentlicht nachſtehende Allerhöchſte 


al tano entwickelte die Geſetze der Anwendung der Serumtherapie 
auf den Menſchen und theilte die namentlich durch ſeine Heilweiſe 


lerſucht. 


Paris, 22. Okt. Auf dem Bahnhofe Mont⸗Par ; 
naſſe ereignete ſich heute Nachmittag kurz nach 4 Uhr ein 
Ein von Granville kommender Zug 
fuhr in voller Schnelliskeit in den Bahnhof ein, da der Ma⸗ 
ſchiniſt nicht mehr Herr über die Bremſe war. Der Zug zer: 
trümmerte die Fagadenmauer des Bahnhofes, welche aus einer 
Höhe von etwa 10 Meter auf den Mont⸗Parnaſſe⸗Platz Ber, 
unterſtürzte. Auch die Lokomotive und der Tender ſtürzten 
auf den Platz herab. Hierdurch wurde eine Zeitungsver⸗ 
käuferin gelödtet; das Zugperſonal und die Reiſenden blieben 


ſchwerer Unfall. 


unbeſchädigt. 


N : DR aris, 22. Okt. Pellet hut dringendes Erſuchen 
Geſandten Js wol s ki eine hierauf bezügliche Beſch werde jener Kollegen Tone Enttafung als Berkhterftatter für das Marines 


budget zurückgezogen. 


110079 13 18 182 258 437 47 79 790 879 87 111079 91 187 235 
71 687 (300) 735 858 927 50 112012 81 84 41 79 339 114020 (8000 
223 65 399 527 95 604 26 (500) 32 76 85 764 882 91 (500) 48 114041 
258 97 313 435 593 674 772 (500) 932 (500) 75 (O 115076 532 40 68 gon 
47 725 31 (1500) 116019 146 307 34 520 28 672 (1500) 7 811 30 53 
117117 437 52 85 606 8 998 8031 80 128 34 434 37 526 (5000 38 
(3000) 58 770 119043 49 52 80 08 36 280 409 505 617 86 1.00) 987 

120136 221 466 764 849 98 900 121046 279 537 860 67 (3000 904 
42 122028 47 140 (300) 52 68 (1500) 401 96 683 793 861 12107 10 
254 356 845 124033 116 (3000) 259 465 557 746 994 125074 275 374 
442 749 (5000) 969 126057 137 409 22 84 97 529 47 88 630 80 702 7 
127030 57 404 21 52 838 83 918 81 128122 300 48 648 989 19435 

130166 249 451 534 73 81 760 947 78 131027 189 269 (500) 47% 
683 132147 49 90 276 327 99 445 98 (500) 575 604 68 863 91 14071 
(500) 255 317 432 749 923 32 51 54 134039 101 6 (1500) 95 352 93 
849 135242 69 91 344 559 85 618 716 862 186127 217 (1500) 367 99 
412 559 (500) 607 713 812 21137157 312 13 29 93 400 (1500) 576 615 
SE 2 249 605 89 711 887 913 74 139399 448 67 642 92 733 

140010 123 232 90 (500) 417 595 814 77 (1500) 141207 (300) 
338 423 41 512 884 903 45 142001 31 84 245 329 56 62 427 501 
631 72 75 781 (300) 928 32 143131 215 320 44 766 (1500) 825 78 
961 144000 38 454 618 835 57 143138 274 472 820 941 84 146116 
39 221 496 560 94 95 928 58 90 147160 277 90 359 681 148213 
21 456 831 916 149280 343 88 552 649 809 28 (1500) 906 98 

150017 28 69 107 72 348 500 37 662 728 802 32 917 (300) 
151066 73 (3000) 243 319 78 (3000) 504 629 743 74 98 800 901 26 
33 (3000) 152180 233 E03 (500) 833 969 83 92 153081 152 72 550 612 
730 57 959 154031 927 76 155055 330 495 (15000) 559 68 (3000) 
625 784 821 40 156049 83 484 505 (500) 636 819 31 50 157002 34 116 
260 321 96 496 752 93 934 158047 126 587 616 763 64 88 812 49 (600) 
980 159118 79 522 774 824 29 

160171 94 423 523 604 66 (1500) 788 (1800) 943 161269 411 526 
66 89 656 992 162080 274 326 466 501 33 668 836 163187 363 76 
470 546 92 605 41 968 164044 47 86 193 215 16 464 826 38 970 89 
95 165042 68 162 245 (500) 55, 89 377 740 (600) 75 800 40 94 
166000 71 72 (40 000) 228 48 97 951 78 16 139 76 301 95 97 
433 58 664 937 168061 560 594 810 43 169078 107 336 39 505 772 


73 974 

170005 52 234 50 64 603 42 795 834 (1500) 171075 109 301 705 
71 88 835 911 (3000) 56 (500) 87 172008 73 201 20 59 453 (3000) 609 
16 61 95 721 868 (3000) 919 91 173132 214 88 325 428 83 683 174081 


173':9 


000) 
181064 219 447 555 636 44 76 
E 306» (3000) 79 237 309 76 496 632 (1500) 38 51.39 
701 869 79 978 182062 (3000) 7 184263 88 494 587 


600 226 84 96 823 925 29 #9 
d 2 A 29 d 
E o 90036 144 357 60 450 548 59 96 609 20 787 98 826 924 191028 
33 230 415 688 762 192385 541 623 762 192139 215 37 43 62 dot 
83 662 (300) 95 749 91 845 959 97 194010 40 140 80 268 803 14 (300 
195072 156 326 414 (1500) 811 900 196006 224 494 509 607 4 8'4 
65 ( 5.0) 91 197055 (1500) 115 815 78 415 7 579 19n343 407 au 
616 789 874 80 904 11 84 97 199035 100 580 738 64 91 855 

200159 202 489 522 663 72 809 25 65 70 980 2010⸗5 86 170 
212 62 335 88 515 85 716 19 87 202042 152 289 426 559 88 668 8 
203162 200 37 314 606 727 779 204109 19 253 459 521 (£00) 72 
(3000) 803 23098 (3000) 104 251 52 57 477 92 549 64 206109 2.5 
690 (3000) #58 722 894 207112 379 538 46 68 644 48 992 2080 3 
93 156 70 485 816 43 47 209071 121 65 98 203 12 FOR 723 862 964 

210123 76 261 496 741 45 211096 128 859 22] 307 11 Als 75 
78 768 818 21227377 17 88 (500) 566 (1600) 683 927 2133206 685 
752 81 83 826 (50) 21114 91 2:2 65 389 424 44 75 568 668 747 62 
(5000) 79 863 907 30 (3000) 70 91 215030 267 751 984 216127 5 2 
70 621 718.2? 67 851 976 217073 265 93 302 19 62 408 599 609 21 
98 731218067 188 298 397 455 678 760 73 89 844 685 219192 267 73 
(300) 74 350 (5000 64 (340) 688 83 (500) 735 67 83 908 32 

220008 11 69 235 5 0) 61 35 +14 63 507 7/9 95 22101 
223 606 222013 334 548 626 704 (1500 68 BI 92 869 969 74 22: 
296 325 49 417 523 84 760 828 905 (500) 224260 63 461 83 507 
7.9 (590) 810 37 22105 22 30 231 61 


Kabinets ordre: „Ich beſtimme, daß die militäriſchen 
Unternehmungen der von der Landeshauptmannſchaft 
in Südweſt⸗ Afrika oder dem Gouvernement von Ka⸗ 
merun, auf Grund von Dienſtverträgen gebildeten Truppen 
im Sinne des $ 23 des Geſetzes betreffend die Penſionirung 
und Verſorgung der Militär » Perſonen des Reichs heeres und 
meiner Marine u. ſ. w. vom 27. Juni 1871 und des $ 49 
des Reichsbeamten⸗Geſetzes vom 31. März 1873 als ein 
Feldzug anzuſehen ſind. Denjenigen aus dem Heer oder 
meiner Marine zu dieſen Truppen getretenen Militärperſonen, 
welche in Südweſt⸗Afrika in je einem der Jahre 1893 und 94, 
in Kamerun in einem der Jahre 1891, 92, 93 und 94 an 
einem Gefechte theilgenommen haben, kommt je ein Kriegsjahr 
in Anrechnung. Der Theilnahme an einem Gefechte iſt eine 
fortlaufende Dienſtzeit von 2 Monaten in je einem der be⸗ 
zeichneten Jahre gleich zu ſtellen, mit der Maßgabe, daß wo 
zwar eine fortlaufende Dienſtzeit von 2 Monaten vorliegt, ihr 
Ende aber nicht in daſſelbe Kalenderjahr, wie ihr Anfang 
fällt, ein Kriegsjahr in Anrechnung kommt.“ 


Wien, 23. Okt. In der Angelegenheit des Selb ſtmordes 
des Feldmarſchall⸗Lieutenants a. D. Dun ſt von Adelsheim 
und deſſen Gattin wurden heute zwei Agenten verhaftet und 
dem Landgericht ausgeliefert. Dieſelben hatten einem Fleiſchhauer 
verſprochen, ihm die Kantine einer Kaſerne zu verſchaffen durch 
Vermittelung eines höheren Milttärs, falls der Fleiſchhauer eln 
größeres Darlehn und eine Vermittelungsgebühr aus zahle. 

Wien, 23. Okt. Der Großber zog von Sachſen⸗ 
Weimar iſt aus Heinrichau inkoankto hier eingetroffen und nach 
Venedig weitergereiſt. 

he Zelt d e von Baden Ip mit Gemahlin von 

Baden bei Wien nach Baden-Baden abgereift. 
Budapeſt, 23 Okt. Nach einer behufs Beſprechung der 
Agramer Vorfälle abgebaltenen Verſammlung zogen die 
Studenten vor die Klublokale der Unabhängtaketts⸗ und National- 
partei zwecks Demonſtrat ion. Eine große Menſchenmenge 
Gc 2 an. Die Polizei zerſtreute ohne Widerſtand die De⸗ 
monſtranten. 

Amſterdam, 23. Okt. Die heutige Verſammlung der 
ausſtöndigen Diamantarbetter ſtimmte mit 396 gegen 421 
Stimmen für die Wiederaufnahme der Arbeit. Die 
Arbeiter mußten auf die Forderungen, die Mitglieder der! Arbelter⸗ 
Unton betreffend verzichten, letzten indeſſen u. a. einen Maximal- 
Arbeltstag bon 11 Stunden durch und die Ernennung 

A, welche zur Hälfte aus Arbeitgebern, 
ur Hälfte aus Arbeitern beſteht und eventuelle künftige Streitfälle 
f Die Arbeit wird wahrſcheinlich am Donnerſtag 


Beobachtun 
eee dee 


meter auf 0 
Datum. Fr.reduz inmm 
Stunde. 66 m e. Grad. 
Nachm. 752.8 O leicht edeckt + 
22. Abends 9 749.2 | SD ſchwach bedeckt 1 42 
23. NMoxgs. 7 744,1 SW L Zug bedeckt - 
Am 2. Oktbr. Wärme⸗Waximum + 4,7° Cell. l 
Am 22.f Wärme⸗Minimum + 17° - 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen am 22 Oktbr. Morgens 0,24 Meter 
22 „Mittags ex 

24 
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Fonds⸗ und Produkten ⸗Börſenberichte. 
Fonds⸗Berichte 


Moraens 


Preitermäßigungen. Das Geſchä 
reg ebengebieten fogar ganz ſtill. Nur vorübergehend 


Animo. 


d Kreditakten, auch Dresdner Bank, Handel 
e nt na, eb e Alten Hi 


zuletzt. 
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 Weteröburg, 22 Ot. Weile! ar gt: te 
ët dë 875 Vë ak anf London (3 Mon.) 92,60, Sabre, 2. Ot. (Telear. ber Sep, Suma Seen ` Ziegler Berliner Produtteumartt ng 22 Oktober · 


Wechſel auf Amſterdan u. Co.), Kaffee good average Santos ver Oktober 92,25, per De⸗ 
on.) — ,—, Wechſel a. Paris (3 Mon.) 30,60, Ruſſiſche 4proz. zember 91,75, bee März 90,00. Schleppend, „„ Beute ein eins, en 
. on Gecke Ki Oe? 860 KE re 1 22. d June Li? 80 Ge 80 55% deſſelben auf den hieſigen Getreldemarkt iſt recht wenig SC 
—.— ava⸗Kaffet good ordinurd 
bros e D Nu SühweitbihnNktien| Amſterdam, 22. Dit. (Betreidemartt) Weizen auf Termine D unt ute Jüngling hn en b n i Se SCH 
.. Petersburger Diskontobank 812, Petersb. internat. Bank feſt, per November 144, do. per März 149. — Roggen Into für J o A Ce 3 be Breit e le ng d 55 
„ So oan „Kommerz-Bant 509, Ruſſiſche Bank für aus⸗ , do. auf Termine feſt, per Oktober 95, per März 101. 5 agen etwas beſſere EE angelegt werden, aber 


wärtigen KE Rüböl loco —, per November- Dezember —, per Mai —. Neigung zum Eingehen auf geſteigerte Forderungen war doch wir 
d, de Janeiro, 21. Ott. Zeit auf London DA Antwerven, 22. Oktober. Getreldemartt. Wetzen fel. Roggen [rich es gelang bober aug nicht überall, bie böchftbesahlten 
— pres, 21. Okt. Goldaato 2 geg CH See SE Gerſte ruhlg. Preiſe aufrecht zu erhalten. Man erfuhr von der Erwerbung einer 
5% Berg, (Gätasberit) ga (BEE Bo, dier doch nig Ze, 5 8e Dt 

Königsberg, 22. Oktober. Getreid bung Type be weiß SA 16%, Ruhtg. 
Zoo agen mich do. per SCH GZ Si EH aech per Loge? 74⁴¹ 3 ine W loto 3 75. ei Sale 8 E SE 71 et 

erſte unentſchleden. Hafer 2000 S roduktenmarkt. E 7 a 

Zollgewicht 2 cht H Lé re, 5 . 1. lu Zeng 490. Safer lots BA. Veinſant loo vd 40. Hanf beachtet, die Loko Notiz hat aber geftrigen Rückſchritt eingeholt 


Pfd. — Ka für Termine ſcheint das Angebot zurückgaltender zu 
gewicht 106,00. Spiritus per 100 Liter 100 1 ‚to —,.—. Talg Join 47,00, per Auguſt ——. Wetter: Kall 0 3 3 
do. per Oktober 35 Br., Lo per GE A ei? Bi London, 22. Okt. An ber Küſte 1 Wetzenladung angeboten. | w 


EH — Wetter: Naßkalk. K G 4 H Ve e Zen — wenig „ d od gen loko 

Danz 11 Oktober. Getreidemarkt. Weizen bp, und, London. 22. ar Ce 45% per 3 Monat 46. Termine ` äer, ker ge Bech, 2 
Umfaß 150 To., do. inländ. bochbunt und weiß 141— 143, do. in Livervool, 22. Okt. Nachm. 4 Uhr 15 Min. e beſſer bezahlt. wi 200 To. Rongenmehl feſt aber ſtill. 
dellbunt 136, do. Tranfit hochbunt und weiß 108—109, bo. Gebt Umfab 10000 Walen. davon für Spefulatton und port 


etrole e 
105—106, bo. Termin zu freiem Verkehr per April-Mtat 145,00, do.] Ballen. Stetig. Caybter , niedriger. " Lëns Sc Nun eer ET EH SE 
Tranſit per April-Mat 111,00, Regulirungspreis zu Zou Verkehr Mibdl amerlkaniſche Lieferungen: Schwankend. Oktober⸗Nov. Weizen loko 134—145 M nach Qualttät gefordert, . 
u — Roggen loko unverändert, do. inländiſcher 110, do. ruſſt⸗ 4 %%. Käuferpreis, November e Dezember 4%, do., Dezember⸗ 141.50—142—141,75 M. bez., November 141,50—142—141,75 M. 
er und polniſcher zum Tranſi it 75,00, do. 18450 er Aprll⸗ Januar 4/8. 4% Verkäuferprets, Jannar⸗Februar A 4½ bez, Pezbr. 143.50 —144—143.75 M. bez., Mal 148,75—149 bis 
al 118,50, do. Termin T Sec per April -M o. Zenn, do., Februar⸗März AU, Verkäuferprele, März⸗April WW unge 148,75 M. bez. 1 
lrungspreis zum 1 Verkehr 110. — Gelb CN 47 0 5 preis, April⸗Mai Ke ét jn, Verkäuferpreis, Mat-Yunt 4% Bers R en loko 114—121 


M. Qualität gefordert Bar 
Gramm) 116,00. Gerſte kleine (625 bis 660 Gramm) 95.00. — |käuferpreis, Juni⸗Jult 4% Käuferpreis, Jult⸗Auguſt 14“ di. bis ſcher M. ab Bahn => 
Safer Intändlicer 104-107. erte infänifche 116, — Stol, EE ſerprels. weer d Sara = A Des 
Loto kontingentirt 52,25, nicht kontingentirt Wetter: Trübe. erpool, 22. Okt. Getreldemarkt. Weizen /, —1 d. böher,] Mal 123,50 123,75 1.3,50 W. bez 5 
Bremen, 22. Okt. (Börſen » Salbei t.) Ka Mei Ze Mais ſtetig. Wetter: Schön. Mats to 101—106 N KS Qualität gefordert, Oktober 
Beete (Offizielle Nottrung der Petroleum⸗Börſe.) Ruhig. Hull, 22. Okt. Getreidemarkt. Gnatticer Weizen ziemlicher 100,50 M. nom., cal 95 M. n 
Voko 6,20 Br. Ruſſiſches Petroleum — Br. Begebr, fremder feſter. Wetter: Gerſte iofo per 1000 Alloaramm 108 —170 M nach Duos 
Baumwolle. Beſſer. 1 middl. loto 45¼ Pf. Giasgow, 22. Ott Roheiſen. eat) Mixeb numbers | ma geforbert. 
Schmalz. Matt. Wilcox 31¼ Pl., Armour Wick 90% Pf., warrants 47 8 SC gier loko 113-158 W. ver vu Kilo nach Qualltä 
Cudahy 32 ¼ Pf., tag 26 ½ Pf. Newyork, 22 Okt. Ser e der letzten Woche N mittel un) guter oſt⸗ und weſtpreußiſcher 118 bis 
Speck. Flau Short es middling loko 27. von den allanticchen ten 98 Vere * Staaten nach Groß⸗ 132 M bez. do. pommerſcher, uckermärelſcher v. necklenburgiſcher 
Wolle. Amſatz — Ball britannien 62 000, do. nach Frankr —, do. nach anderen 119 133 M. bez., do ſchleſiſcher 118 132 M., feiner ſchleſiſcher, 
Tabak. — 225 Baden Paraguay. äfen des Kontinents 8 000, do. von "Raifoenien u. Oregon nach preußtſcher, medienbungl er und vomm. 134-148 M. ab Bahn 
Hamburg, 22. Okt. (Schlußbericht.) Kaffer. Good average 1 e 107 000, do. nach anderen Häfen des Kontinents bez., er 119 22 M. frei Wagen dez, Okt. 115,25 bis 
Santos per Oltoder 75, wg ezember 74'/,, per März 72¼, per] — 5,75 M. bez., Novb d E M. dez., Dezbr. 117,25—117,50 We. 
Mat Ku Ruhig. Newyork, 21. Okt. Viſtble uns an Weizen 46 199 000 bez., 9 5 119,25 M. b 


urg, 22. Okt. ee E Zuckermarkt. Rüben⸗ Buſhels, Si an 1 6 479 000 Buſhels Erbſen Roctmanıe 140—165 M. per 1000 Sinn: Futter⸗ 
9 Cé Produkt Baſis 88 pCt. Rendement neue Ufance. frei Neiwvork, 21. Ottbr. Wag rendericht. Haumwolle in New⸗ waare SCC et per 1000 Kilo nach Qual. bez., Witror a · Exbſen 
ord Hamburg per Oktober 10 SCH, per Dezember 10,65, per DE 8%, do. in NeweDrleand 8%, — Petroleum Standard white | 155-170 M. 5 
ig 1 per Mat 11,10. Mat New⸗York 7,10, do in Philadelphia 7.05, do. rohes —, Mehl. Weigenmeht Nr. 00: 2050-18,00 Mark bez., Nr. 0 
2. Ott. (Schluß.) Neolzucer ruhig, 88 Proz. foto | do. Pipe line cextifif,, ver Nov. 123 nom. — Schmalz Weſtern ſteam und 1: 17,00 14.50 M. bez., Roggenmehl Nr. O und 1: 16,00 bis 
29,00 à 29,50. Weißer Zucker matt, Nr. 8, per 100 Kilogr. der Okt. 585, do. Rohe & Brothers 8 — Mais Tendenz: feit, ver 15,25 M. bez., Novbr. 15,95 m. bez., Dezbr. 16 M. 


bez., Jan. 
31.12¼, per November 31.37 ½, per November⸗Januar 31,50, per Oitbr. 37¼ per Nobbr. 37½, per D z. 35 ¼. — zwelzen Tendenz: 16,10 M. bez., Mat 16,60 M. 
Januar. April 32,25. 5 eig 5 Roth ther Wintermelgen 67/8, DD. zelzen ver Oktbr. 65 , Rüböl loto obne Faß Hin M. bez. Oktober 46 Gi bez., 
22, Okt. Getreldemarkt. (Schlußbericht.) Welzen 29. Weizen ver Novbr. —, do. Weizen per Dezbr. 66, per Mai Nopbr. 45,4 M. dez. Dezbr. 45 1 M. bez., Mal 44 


Paris, 8 M. b 
bebpt., per Oktober 15 90, per November 19,00, per November⸗Fe⸗ 7016 — Getreldeſracht nach "asetze 3 — Kaffee falr Rio Nr. Petroleum 20.8 Me. dez, Sttibr. u Robbr. 206 
bruar 19,25, per April-Mat 19,55. — Roggen ruhig. per Ottober 7 15 ¼, do. Rio Nr. 7 per Nobbr. 15,10, do. Rio Nr. 7 per Jan. bez., Dezbr. 20,8 M. bez, Jun. 21 M. Lie Febr. 21.2 M. dez ER 
10,35, der ener, April 11,25 — Mehl bebpt., per Oktober 43,50, 14,70. — Mehl, Spring-Wheat clears 2,70 — Zucker 3½ Spiritus unverſteuert zu 50 M. Verben ursabgche I lote 
— Mobember 43,25, be November⸗Februar 43,45, per Januar“ | Kupfer 12,00. obne Faß 53,3 M. bez. unverſtenert zu 70 M. Verbrauchzadgade 
43,75. Rüböl feit, per Oktober 51.25, per Nobemder Ehiengo, 21. Ott. Wetzen. Tendenz. feit, do. per Ott., loto obne Faß 33,6 M. bez., Oktbr. 97 137 2 M. be, 


Nobbr. 
5500 per Nopember⸗Dezember 5125, ver Januar⸗April 52.75. 59 ¼ do. per Dezember 60%. Mals. Tendenz: feſt. d 1— $ g i 
Spiritus ruhig. der Oktober 31%, per rie 31,75, per 77 Ottober 29 ½. — Schmalz per Oitober 5 5. 47½ do. per Januar 983392 d ee EE 
Aupenber-Degember 3200, per Januar⸗April 32,75. — "wsetter: | 5,57%. — Speck ſhort clear nom. %orf per Oktober 8,12 ½ Dae Oktober 1450 IR. b 
EEE TER Kartoffelſtärke, trockene, Dftober 14.50 W. bez. 
Havre, 22. A Ka der Hamb. Firma Peimann, Biegler Telephoniſcher Börſeubericht. Be Regulirungsprelſe wurden feitgeleßt: für Hafer auf 
u. 1 Kaffee in Newyork ſchloß mit 10 Points Hauſſe. erlin, 23. Okt. Wetter: Bewölkt. 50 M. er 1000 Ktlo, für Spiritus auf 37,20 M. per 10 000 
19 000, Santos 25 000 Sack, Recettes für 2 Tage. Kach? 22. Okt. Weizen per Oftbr. 66, per Novbr. 67 Aber 88 N. 8. 


2 — ] — — — 
Feste Umrechnung: 1 Livre Sterling = 20 . Rubel ! = 3.20 m. M. 4 Gulden Besser W. - — = 4,70 m. 7 Gulden södd. = 12 m. „ Gulden heil, W. SEH . neg, V Urs eder ! Posetol-— — 0,80 *. 
— 
ontobank-Wachsel v Okt. Finnische 1. — | 59,4 bahn- KM 1 — liga Italien. Mitteim. A 96.30 8 do. Weonsler -x. 5 109,25 be Gummi NHar wien 20 305.00 ben, 
Diskontobank-weonsei . 22. Okt. Freiburger I. — | 28,6 Eisen Stamm. Aktien. Eisenb.-Prioritäts-Obligat fn Maoedonier . 3 59,30 bz& ſoanz. Privatbank] 3 149,50 pop, Ido. Schwanitz E 89,00 6 
Bee: 2½ S 1 168,30 re Aachen-Mastr..| 2½ | 81,10 be Bresi-War- Oeste de Minas. 5 | 88,00 B. Darmstädter Bk.| 7 162,20 be ` Je Voigt Winde 439,00 pop, 
Lenden 2 20,445 bz Itdamm-Colb| 5 [419,75 1 sohauer Bahn A [Portugies. Ob. — | 67,70 bx do. do. Zettel 2½ [105,60 & I. gAnhakter . — | 4840 f. 
Pers 2 : ZS 80,9 oz itenbg.-Zeitz | 10,5 11828 ur Gr Berl. Pferde Sardinische Ob.. A 81,80 G Deutsche Bank.|9 216,0 re S Gerl. Anh. 135.60 td 
den msn Lë? 169,70 be Crefelder .....] 3 10,00 pe Eisenbahn.....| 3½ 40, u I|Süd-ital. Bahn...|3 | 57,25 0 jdo.Genossensch| 5 12.90 Sep LSlërest, Lnk...| 8%, 1198,25 bz@ 
Hallen. Pl... S 76,60 be Crefld-Uerdng | 5%, ainz-Ludwh. | A Serb. Hyp.-Obl...] 4 do. Hp.Bk.75pCtl 2 136,70 8.% 5 do. Ho: 8,75 br 
Petersburg. 29097 219, 90 pe Dortm.-Ensch.| 5 156, 30 bz do. do. 3½ do. Lit, B. 5 Diso.-Command.| 8 227,40 be 8 chemnitz 3 15,00 bed. 
Warschau JA 219.95 bz Eutin. Lübeck. 1¼ | 57,10 b Nordd. „Hyd. A 1102,50 8. Äcentral-Paoifio.o Dresdener Bank| 8 |179,50bz I fFioether.....\, 8 135.75 et. 
rl. I. Tomb. 3%/, u. . Privatd 2jbx do. 958 e „rnkf.-Güterb.| 4½ 91,00 re fſoberschl. 3½ Illinois-Eisenb. „| 4 Gothaer Grund- germ. V. -Akt. 0 84,90 &z 
—— . Halberst Blank| 5% 1133,00 be o eet 4 1104,10 & Manitoba u... 4½ |103,25 ke oreditbank . |129,75 r 2 JGörlitz Korn. 12 2.80 ep 
OVen U. Coupons. do. 18640rL udwsh.-Bexb.| 40° 250,00 G ` Joe, Südbahn| A, Northern Pao. l. 6 400 o jKönissb. Ver.-Bk| 5 [107,10 6 Ses. Lüdr. . 42 1240,20 bzG 
FEIERT 40 Ur übeck-Büch Je 453,75 be do. do. 4 do. do. Il. 8 “ Leipziger Credit 10 214,50 d H. Pauksch 20 115,10 0 
20 Gr ei Stück... | 16,216 ainz-Ludwsh| 5 [449,50 bzG fwerrab. 1890| 4 do. do. Ill. 6 70,006 Magdeb. Priv.-Bk SA 115,50 bad LU IGug, Löwe... 20 345.00 . 
lars u... ‚(83 G. e e 2 | 85,00 8. Ibrechtabgar| $ do. do. |5 37.75 bra E 5%, 1443,25 6 - emm o & 227 29 Sg 
Amerik. AI Belles leokiFr.Franz B 0. 8 ouis no.| 6 00 bet Nyp · u. d s vm H 
Sagt. Not.“ Pfd.Storl. Narschl.-Märk.| 4 402.00 ma Noreen . As san Gecke 8808 da I, Wee, 8 |159.00.6 J Istett.-vik.-8.]6 20 80 be g. 
Franz, Not. 100 Fros. Ostpr. Sddb. - ½ 97,50 ba. Dux-Prag G-Pr| 5 do. West.| 4 76,25 brd. Meininger Hyp & |Stett. St. Pr. S 150.00 ep 
Oastr. Noten 100 fl. Saalbahn ...... N do. 4894| 4 deen e e 410,25 Bank 70pCt. .. 6 13,25 0 = (sudenburg....) 20 235,0 f 
Russ. Noten 100 f 0 targrd-Posen| A, 1 ` itteld.Crdt.-Bk.| 5 18,50 : ſop.-Schl. bet 
Auss. Net. ut. Okt.... eimar-Gera GalK.Ludwigs- Nationalbk. f. O. 8 ½ Ai 25 pe Cement 6 115.80 eG 
de, do, do. Nov... | 224.75 e Werrabahn......| 2,1 bahn 48 e Aug BD Nordd. Grd.-Crd.| 5 13 25 8 Oppeln. Com. -F. 6½% 125,75 8. 
— Se ’ Danz, Hypoth.-Bank|4 Oester. Credit-A. 4% do. (Giesel) 4½ 1,0 or 
Deu A 255 Otsohe.Grd.-Kr.-Pr. , 3 Petorsb.Diso.-Bk| 15 Brest. Pferde-Bh) 8 182,50 
100, 10 er jnussig-Teplitz|15 E Ee ET we de, intern. Bk.| 14 do. Elektr.Bahn| 8 182,00 Wa. 
Dtsohe. R.-Anl. 105,20 br 136,50 dl No KronpRudoiis. d E Pomm. Vorz.-Akt| 6 |144,00 be Jchariegtenbag, | — 
a. do. 103,90 & k 9 105.75 d d Westh.| 8 do.Salzkammg 03,5 Posen. Prov.-Bk.| 4, 1108,80 € JGr.Barl.Pferdeb.|12, 332,50 be 
de. do. 98,70 8. 56. 3½ Brünn. Lokalb. ch bCzern.stfr| A | 99,00 pp pr. Bodenor.-Bk.| 7_ 146,75 br Bosen. Sprit-F. . 7 
5 12 Ski . 38,25 pg pueden f 78/0 4 ` RT fg. 3 | 0340 8 do.Cnt-Bd 7OpCt| 9%, 487.20 f. 
9. e \ P —— D . D S Z D GT? 
e A 98,80 be g e 5 2. 8540 551. 4 e 
„Anl, 486 8 raz-Köflsch...| 5, 0. Gold- Prio. GEN, 
8 So 100,50 0 V ein > schau-Od ....| 4 o. Lokalbahn 02.90 8 b. Hyp-- SS (ez 100) Wi Ga —.— Bank $ 112,25 bd. 
Berißtast-Obl 104,90 bzB. 2 ’ emberg-Cz ...| 7 do.Nordwestb.|5 10,408 do. do. (unkünd- Reiohsbank un 6,% 163,80 be 
Ostpr.Prov Ant 104,80 6 6 95,10 8. Oester Staatsb 3 do.NdwB.G-Pr| 5 145,28 U bar SW di K Lu A Aussische Bank..| 9% 
"as mer Prov. 3 do. Lokalb.| 3 0. Lt. B. Eibth.| 5 do. 4060,09 we Ischaffhaus.-Bk...| 6½ 143,0 8. 
Ani.-Soheine..| 3½ 1104,60 6. 6 | 95,40 bz EE bs Raab-Oedenb ` Sohles. Bankver.| 5%/, 433.30 @ 
pon. stadt · ani 191,75 6 5 | 87708 do. bit. 5 Gold- Pr. 3 7,10 6. 4 |100,30 b |warsoh. Comerz 10% Bergwerks- u. Hüttenger. 
Berliner... 121.20 A 103,20 0 Aaab-Oedenb. | 1½ | 54,40 ec IReichenb.-Pr. de. Disoonto| ei) 
40. 116,0 G. 45 V Reichenb.-P PB. . 4% (Silber) ...... 4 104.70 kg Berzenus___ f 1122,60 reg 
de. 5; 3% 1108,25 6 Idi lege e EE HERE Industrie-Papiere. Fre 
Ctrl. LG ngar.-Galiz....| 5 d H — — Bonifaoius „| [7 3,00 be G. 
o. do 104,30 be G. aft. enk 0 67.20 6 do.Gold .d. 4, 40s. 70 ma le Mik, Tg ae. |405,50 ede, Eiekt.-Ges, 9 1239,06 et eee e. 5% 438,50 br d. 
Kur. udeu 83.25 8 Donetzbahn — Uns Eis-B.G- Ze ‚70 226 I8.-Pfandbr. Ill. u. . 4 |404,75 K S (Berl.-Charl. 754.09 pe IConsolidation - ® 224,50 reg, 
mrk.neus 104,50 be Ai, 68,50 8 vang. Domb....| 0 do. do. 8.-A.| 4½ [02.25 Ur Ip . Hyp. V. 403,40 o do Neust.| — | 94,60 be Court, Gg. 2½ 1445,00 eG. 
ge, — ‚80 be ursk-Kiew ...) 9% Baltisohe ger. 5 b Henn. -St. P. SV 1414,00 pe ÄDannenbaum - 2½ |144,50 C. 
Ostpreuss 400,60 bed Au) 41,506 0500-Brost....| O Brest-Gra)ewo| 5 Humbldth... Donnersmarok JB 448.75 bzG. 
D Pommer. 10 0% .| 44, 94,40 f. Russ. Staatsb...| — Gr. ss. Els. gar 3 90,106 Kurfürst am — [4435/00 & do. nz © 
do. 4 94,00 & do. Südwest, — Ivang.-Dom.g.| 4½ Moabit n 6 154.00 RB. otm- — n P. A. 0 77,50 m 
& | Posensch 401,06 B. A | 87,756 Wrsoh.-Teros. ozl.-Wor.g..) 4 10,20 bz Passage. 4 | 91,50 bed —— — 8 [159,25 brd. 
u de. 400,60 pp 4 89,10 v. Wrsch.-Wien.. E 270,00 pe do. 1888 4 10 1,60 bz Weiggeng, lz 670,00 6. —— fohen...|6 188,00 er 
Sohle A | 89,10 ke Weiohselbahn u. Charas) A 401,75 8. Gerl. Elekt. W. 42½ 249,5 bea jHörder Bergw..|3 405,00 b. 
IdsohlLt.A 100,40 6. 5 Amst.-Rotterd, 8 — J. (06)4889| A 10,20 br Berl.Holzoomt...| 5%/, 408,75 seg. lege Bgw......| 480.00 seg, 
go. 5 (100.00 eG nada-Paoif.| 2½ | 56,30 8. r-Kiew oonv| 402,0 bz Berl. Lagerhof.| 2 2209 & Ster Salz...) 4%, | 59,00 u 
de.neudo 100,60 6 5 | 99,10 wG Gotthardbahn 7% |175,50 ne jLosowo-Seb..| 5 do. do.St.-Pr.) 5 289 S Karen Bgw. - |173,75 bzB. 
do. do. C 400,30 G. 4 [4104,40 be Hat, Mittelm.....: 0 95,40 & Mosoo-Jarosl.| 5 Ahrens Br., Mbt.| 0 4768 a * u. Laura.|4 85,50 be 
Watp.Ritte 104,30 C A Ital.Merid. Sch 0 28,80 e do. Kursk g.| 4 Berl. Book-Br....| 4 123.38 — F. 
Stee Lia & 4 |104,70 be öttioh-Lmb. . % | 34,40 8. do. Rjäsan g.|4 |102,75 be önigstd. Br. % 237,29 U kaucpham. or. BU Aere 
e V 01.60 b Lux. Pr. Henri 4 | 81,10 pe do.Smolen.g.| 5 |104,75 bz 36 endes Be, . 4% 488·80 ud do 3 2322 S. 
AE 2 R Orel-Griasy e 407,80 b | do. do. re ee viel S. 5. 0 | 6840 tr 
8 Me 86,90 4 do. Nordos 137,00 Poti-Tiflis ger) 5 Prouss. Hyp-Ve..u..14 1100,25 G (Pstzenhofor Br.| 13 123679 së | do. P. A..|0, |107 gin 
rau, — 105, 2 5 124,00 d. do. ne H 96.25 pe jRläsan-Kozl.g.| 4 02,00 8. . scan e-. 4800 44 arionh. Ktz. -.| 2½ 7600 C 
x dies. 108,1 43/, 103,0 6. Westsioilian. 3 ½ | 63,38 be Fe -Uralsk- 721003 8 Hugger Gr.. 3 88,60 8 Obersohl. aa 3 86,25 bz@& 
Bad-Eisonb--A.| 7 3½ 0100 d. leet, Aë 102,0 8. . dat. Bläi 00,60 oe farsi. o g. Eh 33.80 do. Eisen-Ind.| 2 403.80 ke 
— 4 105, 40 4 EN N Je Nor. 8 5 Stettin. dei GA ` 0) do. Sp. > 176,00 C Phönix, LP. A-.| 6 1166,30 bz 
Arem, A. 4892| 3} 4 |102,39 B. Eisenb.-Stamm-Priorität. [fybinsk-Bot. - Be 28. oe 62405 4075 8 Raguet) [194,00 pe Kë ee) ad 163,25 8 
11557846 3 1105,90 8 5 1 ane. 30 8 I de. . 1003: Loss e ze Wiehl 10 438 20 e een. St. Pr. 848,50 0 
GEN 1101.75 r 5 KE nis Käerze Im nF. ee . 7 8. % P . 8 [140,50 8 
vi be gl, 0 bz — 8 .— D 9. „ 
D 102,50 @ 80 4 Dortm-Gren..| 5 1) 52330 ar. Wien — 4 OH Ee 2 1 5. Zi ‚90:25 sp fanAnthr. Nassau] — 85.00 m 
TürkA.1865C.| 4 26,40 8. Paul. -Neu-Aup| 5%/ ladikaw.O.g| A 102. Bank f. Aheini, He Oranienb.| 8 ‚00 02 Riebeck Wk - |184,00 ur@ 
do. D.|4 24,45 bz Prignitz. 4½ rskoe-Selo.|5 40,40 A. 4 len Prad. d 76,80 @ Ich. F. Union 172,25 U Ischl. Zinkhüt'e.i42 |205.70 me 
o. Administr.|5 | 99,30 tz Szatmar-Nag. | 4 Berl. Cassonver. $ 433,25 Inanziger Oel 1 115,50 , | do. do, 8t. Pr. 42 208.30 sep, 
ie KE 0 . 90 4682,00 G. arienbMlawk| 5 123, 0 bz@ fAnat.Geid-Obl.| 5 | 94,40 oz | de. Handelsges. 188,00 bet de. 8. Br. ‚08176 S ei nich. 7 — 
Be, 820 8 a Kronen-R.|4 | 90,78 % CAE Jung ca feel lage, 2% | 8 f de.Prodmank eu 1240 Ke e 145.50 wa. Iremowitz . * | 46 28 m@ 
Brnsch.20T.L.| — |108,10 A 0.Gld.-Inv.-A.| 4½ 405.50 G. Sanlbahn ......| 5 0. d. v. 189 : örsen-Hdisver.|0 |416 30 P 8 A Ger 110 1|458,0018 ett, Un. ou, LI 4086, 00 8 
Dass.Pröm.-A.| 3¼ do. Tem- BR. -A. 5 Wolmer-Gers 4½ tal. Elsb.-Obl.] 3 „54,25 br G Ares. Dieo.-Bk.. | 6%. 126.10 = air. 19 146 00 ven de, Pr. 7 „63 78 86 


vıud und Gexlad- oer Hofbuchdruderei von W. eder u. Co. (A. Höfter — ui . 


